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Editorial

Vor 20 Jahren hat Peter Stadelmann das 
Geschäft von seinem Vater Franz übernom-
men. Nach einem grösseren Umbau 1993 wird 
das Geschäft erneut ein wenig geliftet. Darum 
bleibt der Giro vom 1. bis 15. August für die 
Erneuerung und den Umbau geschlossen. 
Viele Wesemlianer erinnern sich: Bis zum 
ersten Umbau war das Geschäft bedeu-
tend kleiner, es reichte nur bis zur heutigen 
Fleischabteilung. Früchte und Gemüse wur-
den während acht Monaten im Jahr draussen, 
direkt vor dem Ladenlokal verkauft. Das ist 
längst Vergangenheit. Heute ist die Migros 
Partner des Giro und verlangt, dass der DMP 
à jour gebracht wird. In den letzten Jahren 
wurde das Geschäft stark abgenutzt. Der 
Boden, vor allem im vorderen Teil, ist kaum 
mehr zu pflegen, die Wände sind vergilbt, 
und der Fleischkühler genügt den heutigen 
Anforderungen nicht mehr. Das Fleisch muss 
heute hängend präsentiert werden. Auch in 
der Früchte- und Gemüseabteilung sind die 
Gestelle in die Jahre gekommen.

Liebe Nachbarn

Der an der Generalversammlung wiederge-
wählte Vorstand hat sich zur konstituierenden 
Sitzung getroffen und die Chargen zugeteilt. 
Die neu gewählte Margrit Schmid hat an 
Stelle von Reto Kron das Amt der Kassiererin 
übernommen. Die übrigen Mitglieder behal-
ten ihre Funktionen und Aufgaben. Gestärkt 
durch einen Apéro riche (gesponsert von 
einem grosszügigen Vereinsmitglied) hat der 

Wort des Präsidenten

Vorstand die laufenden Geschäfte mit Freude 
und Elan in Angriff genommen. An Themen 
wird es uns nicht mangeln. 
Ausführlicher Bericht zur GV: 
www.wesemlin.ch

Zukunft Wesemlin-Treff und 
Quartierladen

Die katholische Kirchgemeinde, Eigentümerin 
des Wesemlin-Treff Areals, hat mit interessier-
ten Gruppierungen einen Workshop durch-
geführt. Die Fragestellung lautete: Welche 
Ansprüche und Raumbedürfnisse werden an 
ein Quartierzentrum gestellt? Die Antworten 
werden nun ausgewertet. Die Kirchgemeinde 
plant, eine Machbarkeitsstudie in Auftrag zu 
geben, welche die Nutzungsmöglichkeiten 
auf dem Areal aufzeigen soll. Es wird auch 
geprüft, ob ein Quartiergeschäft integriert 
werden könnte.

Bushalte Oberlöchli/Unterlöchli

Die Bushaltestelle Oberlöchli (erste Station 
nach der Endstation Unterlöchli) steht 
heute an der Adligenswilerstrasse vor dem 
Kreisel. Es ist vorgesehen, die Haltestelle 
an die Hünenbergstrasse (Nähe Schulhaus 
Unterlöchli) zu verschieben, damit die 
Bewohner der neuen Siedung Unterlöchli den 

Face-Lifting für den Giro

Bus möglichst gut erreichen können. Die ver-
schobene Haltestelle soll neu „Unterlöchli“ 
heissen, da die Siedlung Unterlöchli bedient 
wird. Die Endstation wird neu „Oberlöchli“ 
heissen, da von der Endhaltestelle aus 
das Quartier Oberlöchli erreicht wird. Die 
Neuerungen treten mit dem Fahrplanwechsel 
im Dezember 2011 in Kraft.

Anbau-Einweihung im Alters- 
und Pflegeheim Unterlöchli

Die Gesellschaft Unterlöchli konnte einen 
modernen Anbau zum Betagtenheim in 
Betrieb nehmen. Das neue Gebäude ent-
hält einen Andachtsraum (Raum der Stille) 
und einen Mehrzweckraum, der auch als 
Konzertsaal für 80 Personen nutzbar ist. 
Akustik und Ausstattung sind derart überzeu-
gend, dass durchaus von einem „Mini-KKL“ 
gesprochen werden kann. Die Einweihung 
des Neubaus wurde mit Ansprachen, einem 
Gottesdienst, einem Klavierkonzert und einer 
Theatervorführung gebührend gefeiert. Gerne 
nehme ich den Unterlöchli-Präsidenten Franz 
Kurzmeier beim Wort, der zugesagt hat, den 
wunderschönen Saal auch dem Quartierverein 
für Anlässe zur Verfügung zu stellen.
Nun wünsche ich Ihnen eine frohe und feri-
enreiche Sommerzeit.

Peter Schumacher, Präsident des Quartiervereins 

Wesemlin-Dreilinden

Nach der Wieder-
eröffnung wird den 
Kundinnen und 
Kunden zuerst der 
moderne, verbrei-
terte Eingang mit 
Schiebetür ins Auge 
stechen. Auch die 
Storen vor dem 
Geschäft werden 
ersetzt. Im vorde-
ren Teil des Ladens 
gibt es einen 
neuen Boden und 
der Fleischkühler 
wird durch einen ersetzt, bei dem 
die Fleischpräsentation den heutigen 
Bedürfnissen und Anforderungen ent-
spricht. Ebenfalls muss in allen Kühlern 
die Kühlflüssigkeit ausgewechselt wer-
den, damit die gesetzlichen Vorschriften 
des Umweltschutzes erfüllt sind. Auch die 
Früchte- und Gemüseabteilung wird neu he-
rausgeputzt. Und schlussendlich wird alles 

frisch gestrichen und defekte Elemente wer-
den ausgewechselt.
Familie Stadelmann und das Team freuen 
sich, ab 16. August ihr Kundschaft im reno-
vierten Geschäft zu begrüssen.

Uersuele Riechsteiner


